
Gesundheitsverwaltl!l ng 

Fr.au Seifert 

11.7 Sei 

An 

STKR r ··· 
über FBL II Frau Schmidt Jb i~ 1 A 1 \2o?a 
über KB Frau Merkert / 1 

/ .- / ; / 0 .... ,,{ ' .,-;? IJ'"?(l 
~ l...- ·-· • 1.t ' c..- Cl ,::., 

im Hause 

Kleine Anfrage der AfD-Fr~ktion „Corona" Nr. 27/20 vom 18.11.2020 

Die Kreisverwaltung nimmt zur o. g. Anfrage wie folgt Stellung: 

1. Welche sog. ,,Spreader"-Ereignisse gab es im Rheingau-Taunus-Kreis seit August 
2020? 
Antwort: Es gab sog. ,,Spreader''-Ereigni$Se in Pflegeheimen und Betrieben, viele wa­
ren überregional. 

2. Gab es ein solches Geschehen 
a) in gastronomischen Betrieben? 
b) in Beherbergungsbetrieben? 
c) nach kulturellen Veranstaltungen? 
Antwort: a) Ja. 

b) Nicht bekannt. 
c) Nicht bekannt. 

3. In wie vielen Fällen wurden Infektionsketten nach dem Besuch von 2.a) bis 2.c) zu­
rückverfolgt? Mit welchen Ergebnissen? 
Antwort: Zu 2.a) Die Infektionskette wurde in einem Fall zurückverfolgt, es gab 

90 Gäste und Mitarbeiter, davon viele Auswärtige. 13 Personen waren 
coronapositiv, hiervon 4 im Rheingau-Taunus-Kreis wohnhaft. 

ifert) 

Zusatz: Viele Infektionsketten sind nicht nachzuverfolgen. lnsbeso­
dere war der Rheingau-Taunus-Kreis bei überregionalen Geschehni­
sen ebenfalls betroffen. 
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